Entwicklerhandbuch: Programmieren mit Delphi

Listenfeld (TListBox und TCheckListBox)

Themengruppen
Siehe auch
Listenfelder (TListBox) und Listenfelder mit Kontrollkästchen zeigen Listen an, aus denen der Benutzer eine oder mehrere Optionen auswählen kann. Die Optionen werden unter Verwendung von Text, Grafik oder beidem dargestellt.

Items füllt mit einem TStrings-Objekt das Element mit Werten.


ItemIndex zeigt an, welches Element in der Liste ausgewählt ist.


MultiSelect gibt an, ob ein Anwender mehr als ein Element gleichzeitig auswählen kann.


Sorted bestimmt, ob die Liste alphabetisch geordnet wird.


Columns bestimmt die Anzahl der Spalten in der Liste.


IntegralHeight gibt an, ob das Listenfeld nur Einträge anzeigt, die in vertikaler Richtung vollständig in den ververfügbaren Platz passen (nur VCL).

ItemHeight gibt die Höhe eines jeden Elements in Pixel an. Die Eigenschaft Style kann dazu führen, dass ItemHeight ignoriert wird.


Die Eigenschaft Style bestimmt, wie die Listeneinträge angezeigt werden. Standardmäßig werden Elemente als Strings angezeigt. Indem Sie den Wert von Style ändern, können Sie jedoch Owner-Draw-Listenfelder definieren, bei denen die Einträge grafisch oder mit variierender Höhe dargestellt werden. Weitere Informationen über benutzerdefinierte Steuerelemente finden Sie unter Grafiken zu Steuerelementen hinzufügen.

So erzeugen Sie ein einfaches Listenfeld:

1
Sie holen in Ihrem Projekt eine Listenfeld-Komponente von der Komponentenpalette auf ein Formular.

2
Skalieren Sie das Listenfeld und legen gegebenenfalls seine Ausrichtung fest.

3
Klicken Sie doppelt auf die rechte Seite der Eigenschaft Items, oder wählen Sie die Ellipsen-Schaltfläche aus, um den Stringlisten-Editor anzuzeigen.

4
Geben Sie mit dem Editor freien Formulartext für den Inhalt des Listenfeldes ein, der in Zeilen angeordnet ist. 

5
Wählen Sie dann OK aus.

Damit der Anwender mehrere Elemente in einem Listenfeld auswählen kann, können Sie die Eigenschaften ExtendedSelect und MultiSelect verwenden.

TCheckListBox zeigt eine bildlauffähige Liste an, deren Einträge mit Kontrollfeldern ausgestattet sind.

Unit

QCheckLst
Beschreibung

Die Klasse TCheckListBox unterscheidet sich von TListBox nur darin, dass ihre Einträge über Kontrollfelder verfügen. Der Benutzer kann die Listeneinträge aktivieren und deaktivieren.


TListBox zeigt eine Kollektion von Elementen in einer bildlauffähigen Liste an.

Unit

StdCtrls

Beschreibung

Mit einem TListBox-Objekt können Sie eine bildlauffähige Liste anzeigen, deren Einträge vom Benutzer ausgewählt, hinzugefügt oder gelöscht werden können. TListBox kapselt die in Windows üblichen Listenfelder. Für spezielle Listenfelder setzen Sie andere von TCustomListBox abgeleitete Klassen ein oder leiten die erforderlichen Klassen selbst ab.

TListBox implementiert das allgemeine Verhalten, das von TCustomListBox eingeführt wird. Die Klasse veröffentlicht viele der von TCustomListBox abgeleiteten Eigenschaften, führt jedoch selbst kein neues Verhalten ein.


Entwicklerhandbuch: Datenbankanwendungen entwickeln

Text in einem Memo-Steuerelement anzeigen und bearbeiten

Themengruppen
Siehe auch
DBMemo ist eine datensensitive Komponente (ähnlich der Standardkomponente TMemo), mit der umfangreiche Textdaten angezeigt werden können. TDBMemo zeigt mehrzeiligen Text an und ermöglicht auch dessen Eingabe. Mithilfe von TDBMemo-Steuerlementen können umfangreiche Textfelder oder in einem BLOB-Feld (BLOB = Binary Large Objekt) enthaltener Text angezeigt werden.

Per Voreinstellung ermöglicht TDBMemo dem Benutzer die Bearbeitung von Memotext. Wenn Sie eine Bearbeitung verhindern wollen, müssen Sie die Eigenschaft ReadOnly von TDBMemo auf True setzen. Soll dem Benutzer erlaubt werden, Tabulatoren in ein Memofeld einzufügen, setzen Sie die Eigenschaft WantTabs auf True. Die Anzahl der Zeichen, die der Benutzer in ein Datenbank-Memofeld eingeben kann, lässt sich mit der Eigenschaft MaxLength festlegen. Diese ist mit dem Wert 0 voreingestellt, was bedeutet, dass es außer den Auflagen des Betriebssystems keine Einschränkung für die Anzahl der Zeichen gibt, die das Steuerelement aufnehmen kann.

Verschiedene Eigenschaften haben Einfluss darauf, wie der Text im Datenbank-Memofeld dargestellt und eingegeben wird. Mit der Eigenschaft ScrollBars versehen Sie das Memofeld mit Bildlaufleisten. Wenn Sie Zeilenumbrüche verhindern wollen, setzen Sie die Eigenschaft WordWrap auf False. Die Eigenschaft Alignment legt fest, wie der Text innerhalb der Steuerelemente ausgerichtet wird. Folgende Werte stehen für diese Eigenschaft zur Verfügung: taLeftJustify (Voreinstellung), taCenter und taRightJustify. Mit der Eigenschaft Font können Sie die Schriftart für den Text ändern.

Zur Laufzeit kann der Benutzer Text in einem Memo-Steuerelement ausschneiden, kopieren und einfügen. Diese Aufgaben können mit den Methoden CutToClipboard, CopyToClipboard und PasteFromClipboard im Programm implementiert werden.

Da die TDBMemo-Komponente umfangreiche Datenmengen anzeigen kann, wird zur Laufzeit möglicherweise einige Zeit benötigt, bis der gesamte Text dargestellt ist. Um die Zeit, die für den Bildlauf durch die Datensätze erforderlich ist, zu verkürzen, verfügt TDBMemo über die Eigenschaft AutoDisplay. Diese bestimmt, ob die Daten, auf die zugegriffen wird, automatisch angezeigt werden. Wenn Sie AutoDisplay auf False setzen, zeigt TDBMemo anstelle der tatsächlichen Daten den Feldnamen an. Durch einen Doppelklick im Steuerelement werden die tatsächlichen Daten eingeblendet.

Feldinhalte in Eingabefeldern anzeigen und bearbeiten

TDBEdit ist die datensensitive Version eines Eingabefeldes. Die Komponente zeigt den aktuellen Wert des Datenfeldes an, mit dem es verbunden ist, und ermöglicht die Bearbeitung mit den bei Eingabefeldern üblichen Techniken.

Angenommen, CustomersSource ist eine TDataSource-Komponente, die aktiv und mit einer geöffneten TClientDataSet-Komponente namens CustomersTable verknüpft ist. Sie können nun eine TDBEdit-Komponente in ein Formular einfügen und deren Eigenschaften folgendermaßen festlegen:

DataSource: CustomersSource


DataField: CustNo

Im datensensitiven Eingabefeld wird sofort (während des Entwurfs und zur Laufzeit) der Wert der aktuellen Zeile in der Spalte CustNo der Datenmenge CustomersTable angezeigt.

